
 

 

AUS DEN VERHANDLUNGEN DES GEMEINDEVORSTANDES LA PUNT CHAMUES-CH 
 
1) Bushaltestellen in La Punt 
 
Die Gemeinden in der gesamten Schweiz sind dazu verpflichtet, alle Bushaltestellen behin-
dertengerecht gemäss neuem Behindertengleichstellungsgesetz vom 01.07.2020 auszubil-
den. 
Die Gemeinde La Punt Chamues-ch hat dies teilweise bereits erfüllt. Die aktuelle Bushalte-
stelle «Krone» ist die letzte in der Gemeinde, welche diese Anforderungen noch nicht erfüllt. 
Dieser Umstand soll mit dem vorliegenden Projekt behoben werden. 
Die aktuelle Lage der Bushaltestelle bietet keine optimale Haltemöglichkeit für den Bus, 
weshalb die Bushaltestellen beidseitig in Richtung Dorf verschoben werden sollen. Durch 
diese Verschiebung lässt sich zudem eine Neugestaltung des Areals vor dem Volg / der 
Bäckerei und eine «Drop-Off»-Zone für das InnHub optimal kombinieren. 
Der Kostenvoranschlag gemäss Caprez Ingenieure AG beträgt CHF 680'000.—. 

Der Gemeindevorstand beschliesst, den notwendigen Kredit für die Realisierung der Bus-
haltestelle "Krone" in La Punt Chamues-ch der Gemeindeversammlung zur Annahme zu 
unterbreiten.  
 
2) Dienstbarkeitsverträge Verteilkästen mit der Repower AG 
 
Die Dienstbarkeitsverträge zwischen der Gemeinde und der Repower AG zu zwei Verteil-
kästen lauten wie folgt:  

 Recht zur Errichtung, den Betrieb, Fortbestand und die Erneuerung zweier Verteilkästen 
mit Kabelanlage sowie einer Bau- und Pflanzbeschränkung auf den Parzellen Nr. 171 
und 144.  

 Die Gemeinde Repower das Recht ein, in die belasteten Grundstücke einen Verteilkasten 
mit Kabelschacht samt Kabelanlage und Zusatzeinrichtungen zu erstellen und zu betrei-
ben.  

 Die Entschädigung für die eingeräumten Rechte ist im Vertrag „Sondernutzung von öf-
fentlichem Grund und Boden für den Bau und Betrieb eines elektrischen Verteilnetzes“ 
geregelt. 

 
Der vorliegenden Dienstbarkeitsverträge werden ohne Änderungen genehmigt.  
 
3) Zusätzliche Loipenführung La Punt Chamues-ch 
 
Das Projekt ‘Engadin Arena’, welches seit 2021 bei der Regionalentwicklung angesiedelt 
ist, verfolgt das Ziel, von Maloja bis S-chanf eine durchgängige Langlaufloipe zur Verfügung 
zu stellen. Um dieses Ziel zu erreichen, sollen durch gezielte Massnahmen die bestehenden 
Langlaufinfrastrukturen optimiert bzw. ausgebaut werden, wofür im Projekt 15 Infrastruktur-
teilprojekte ausgewiesen sind.  
Im Zuge einer kürzlichen Überprüfung des aktuellen Loipennetzes hat die Kerngruppe der 
Engadin Arena auch die Loipenführung in La Punt diskutiert, da hier zurzeit die Durchgän-
gigkeit der Loipe nicht gegeben ist.  
Die neue Loipe würde ein zusätzliches Angebot darstellen und nicht die bestehende Mara-
thon-Loipe durch La Punt Chamues-ch ersetzen. Der Kerngruppe ist es mehr als bewusst, 
dass die heutige Streckenführung durch das Dorf für La Punt Chamues-ch ein USP darstellt 
und entsprechend auch die Betriebe vor Ort stärkt. Gleichzeitig ist die Kerngruppe der Mei-
nung, dass Personen welche die Strecke durchgängig laufen möchten, bereits heute keinen 



 

 

Zwischenhalt einlegen. Zukünftig hätten LangläuferInnen jedoch die Wahl, welche Strecken-
führung sie bevorzugen, was dem Langlauferlebnis im Engadin einen weiteren Auftrieb ver-
leihen würde und sich die Region im Bereich Langlauf noch attraktiver positionieren kann. 
Deshalb stellt die Regionalentwicklung der Region Maloja dem Gemeindevorstand den An-
trag, eine Umsetzung einer zusätzlichen Loipenführung in La Punt Chamues-ch zu prüfen. 
 
Der Gemeindevorstand beschliesst, den Antrag abzulehnen und keine zusätzliche Loipen-
führung zu prüfen.  
 
4) Überarbeitung Genereller Entwässerungsplan 
 
Das Büro Fromm + Partner AG ist momentan daran, die Sanierung der Via Cumünela (Kom-
plettsanierung Gemeindehaus bis Plaz) zu planen. 
Dabei wurde festgestellt, dass im Abwassersystem Umstrukturierungen erforderlich sind, 
um das gewünschte Trennsystem zu erreichen. 
Die Grundlage dafür ist der Generelle Entwässerungsplan (GEP). Dieser wurde im 
2009/2010 erstellt und ist nicht mehr aktuell. 
 
Damit bei der Komplettsanierung der Via Cumünela die Grundlagen des GEP in der nötigen 
Form vorhanden sind, sollte der GEP für dieses Teilstück überarbeitet werden.  
Der Vorstand entscheidet, den Generellen Entwässerungsplan, Phase 1a für CHF 49'000.— 
überarbeiten zu lassen und den Auftrag an das Ingenieursbüro Fromm + Partner AG, zu 
vergeben.  
 
5) Langlaufweltcup im Oberengadin 
 
Der Verein Nordic Events Engadin wurde im Februar 2021 gegründet, als aus Eigeninitiative 
innerhalb von 2 1/2 Wochen das FIS Weltcupfinale im Langlauf mit einem 10/15km Lauf 
klassisch in Surlej und einem 50km Rennen von Maloja nach S-chanf durchgeführt wurde. 
Mit dem gleichen Verein wurden im letzten März/April erfolgreich die Schweizermeister-
schaften in Surlej und im Dezember ein Swiss Cup in St.Moritz organisiert. 
Mit diesem starken Engagement zu Gunsten von Swiss Ski und unseren stark aufstreben-
den Athlet:innen im Tal will sich der Verein für einen weiteren Grossanlass von internatio-
naler Ausstrahlung im Oberengadin empfehlen. 
Nach intensiven Vorgesprächen mit Swiss Ski, welcher die entsprechenden Anträge mit der 
FIS aushandelt, hat das Oberengadin die Möglichkeit, in der nächsten Periode im 2025, 
2027 und 2029 jeweils am vierten Januarwochenende drei Weltcupveranstaltungen durch-
zuführen. 
Um den Langlaufweltcup durchführen zu können, sind die Organisatoren auf Gemeindebei-
träge in Höhe von CHF 500‘000.00 angewiesen. Gemäss Verteilschlüssel wäre dies für  
La Punt Chamues-ch ein wiederkehrender Beitrag von CHF 22'550.00. 

Der Gemeindevorstand ist bereit, sich an den Kosten für wiederkehrende FIS-Weltcup-
Langlaufrennen im Engadin anteilmässig zu beteiligen. 
 
  



 

 

6) Festsetzung der nächsten Gemeindeversammlung und deren Traktanden 
 
Das Datum für die nächste Gemeindeversammlung wird auf Montag, 29. April 2024 fixiert. 
Anlässlich dieser Versammlung werden die Teilrevision der Ortsplanung Truochs / La Res-
gia (InnHub) II, die behindertengerechten Bushaltestellen in La Punt, die Zwischenfinanzie-
rung Spital Oberengadin und eine Ersatzwahl eines Mitgliedes der Geschäftsprüfungskom-
mission behandelt.  
 
7) Diverse Beiträge 
 
Folgende Vereine und Anlässe werden finanziell unterstützt:  

 Herbstfest Plaiv 

 Juniorenabteilung FC Celerina 

 Nationalpark Bike-Marathon 

 Spürhundeclub Engiadina 

 Regionales Leistungszentrum Ski Alpin Oberengadin 
 
 
10. April 2024 Der Aktuar/un 

 


